
DIE LINKE. Sachsen 

2. Tagung des 15. Landesparteitages 

Entscheidung des Parteitages 

 
angenommen:  X   abgelehnt:     
 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an die 2. Tagung des 15. Landesparteitages 

F.9.   Bildung einer Kommission für Vorbereitung Strategiekonferenz 

Beschluss der 2. Tagung des 15. Landesparteitages am 15. – 17. November 2019 in Dresden 

 
Der Landesparteitag beschließt: 
 
Der Landesvorstand wird beauftragt, sich beim Parteivorstand dafür einzusetzen, dass neben den im 
Beschluss des Parteivorstandes explizit benannten Einzuladenden möglichst vielen Mitgliedern der 
Partei ohne Funktion und Mandat die Teilnahme an der Strategiekonferenz 2020 ermöglicht werden 
kann. 

 
Begründung: 
 

1. Für die Durchführung der bundesweiten Strategiekonferenz 2020 hat der Parteivor-stand mit 
Beschluss vom 27. Oktober 2019 einen Finanzrahmen in Höhe von 53.900 Euro zur Verfügung gestellt.  
Zur Teilnahme an der Konferenz werden laut Beschluss des PV „alle Parteimitglieder eingeladen, 
insbesondere die Mitglieder des Parteivorstandes, das Präsidium des Bundesausschusses, die 
Mitglieder von Landesregierungen (mit dem Mandat der LINKEN), die Europa- und 
Bundestagsabgeordneten, alle Fraktionsvorsitzenden auf Landesebene, alle Landes- und 
Kreisvorsitzenden und Sprecherinnen und Sprecher von Zusammenschlüssen, Sprecherräte von 
linksjugend ['solid] und DIE LINKE. SDS, die Sprecherinnen und Sprecher des Ältestenrates, 
hauptamtliche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie und Landrätinnen und Landräte.“ 
Es ist unbekannt, wie vielen Genossinnen und Genossen aus Sachsen auf Grundlage dieses Beschlusses 
die Teilnahme ermöglicht werden kann bzw. wird.  
2. Mit dem Ursprungsantrag soll eine Kommission aus insgesamt 12 Menschen eingesetzt werden, 
welche die Teilnahme sächsischer Genossinnen und Genossen inhaltlich vorbereiten und realisieren 
soll. Der Landesverband und insbesondere unser Landesparteitag sollte den Mitgliedern unserer Partei, 
welche an der Strategiekonferenz teilnehmen werden, das Vertrauen entgegenbringen, ihre Meinungen 
ohne „inhaltliche Vorbereitung“ durch eine Kommission ausdrücken und den Landesverband in seiner 
Pluralität vertreten zu können.  

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 


